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kritische berichte 4.2011: Migration

Änne Söll, Kunstgeschichtliches Institut Ruhr Universität Bochum

kritische berichte, Heft 4.2011,

"Migration"

Das Heft widmet sich der Bedeutung grenzübergreifender Migrationen und Transfers für die Kunst-
produktion vereint Aufsätze, Interviews und eine Ausstellungsrezension. Dabei führt der Blick von
deutsch-türkischen Künstlern, zu globalen Beispielen und Phänomenen der Einwanderung. Wie
kann Migration die Themen, Theorien und Methoden der Kunst verändern, wie wird Migration
künstlerisch reflektiert? Welche Bilder von Migration entstehen und in welchen Kontexten werden
sie gelesen? Wie lässt sich Migration im musealen Kontext kuratieren und inszenieren?
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